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gtreiſlichter auf die Politik
der Sozialdemokratie

Von Dr Schepp
Hauſes der Abgeordneten
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Ritglied des

Sxpropriation
dem Programm der Sozialdemokratie

n

heißt e vrtur die Verwandlung des kapitaliſtiſchen Privat
zgentums an Produktionsmitteln Grund und

eigen Hruben und Bergwerte Rohſtoffe Wertzeuge Maſchinen
Jerlehrsmittel in geſellſchaftliches Eigentum und die Um
Aandlung der Warenproduktion in ſozialiſtiſche für und durch
m Geſellſchaft betriebene Produktion kann es bewirken daß
r Großbetrieb und die ſtets wachſende Ertragsfähigkeit der
ſellſchaftlichen Arbeit für die bisher ausgebeuteten Klaſſen

W einer Quelle des Elends und der Unterdrückung zu einer
Trele der höchſten Wohlfahrt und allſeitiger harmoniſcher
Vervollkommnung werde

Die Agitatoren der Sozialdemokratie verſuchen es immer
o darzuſtellen als ob dieſe Vergeſellſchaftlichung des Privat

i s an Produktionsmitteln ganz harmlos wäre Unde vuit er belegte mich ja mit den ärgſten Be
himpfungen ſie laſſen mich allerdings ganz kalt da ſie
n einem Mann wie Kunert kommen weil ich gewiſſe
Inkonſequenzen der Sozialdemokratie aufgedeckt hatte Das
Privateigentum wollen wir nicht aufheben nur das an Pro
duktionsmitteln Daß das nur ein jeſuitiſcher Kniff iſt er
ſieht man ſofort wenn man weiter lieſt Privateigentum an
Grund und Boden Bei den Bauern verſteckt man dann auch
wohlweislich dieſen Teil des Programms oder verbrämt ihn
mit allerlei Redensarten wie ich das ja in einem früheren
Artikel bereits nachgewieſen habe Heute will ich einmal an

Ausſprüchen von ſozialdemokratiſchen Parteigrößen nachweiſen
was die Sozialdemokratie eigentlich unter jener Vergeſell
ſchaftlichung verſteht

Im Oktober 1899 hob Bebel in Hannover die Expro
priation alſo die gewaltſame Aufhebung des
Privateigentums der Zinsrente uſw als durch

aus notwendig hervor zur Verwirklichung der ſozialdemo
kwmtiſchen Ziele Bebel berief ſich dabei auf die Konfiskation
der Kirchengüter während der Reformation durch die Landes
herren auf die Konfiskation der Güter des Adels in der
franzöſiſchen Revolution u a m

Was ſoll aber mit dem Geldkapital und dem

Feuilleton
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Ein unnahbarer heiliger See
Von Sven Heclin

Wir zogen am 26 April 1907 in ſcharfem Wind nach
hwelten über den Paß Tarbung la weiter Der

o Berg zeichnet ſich wieder in all ſeinem Glanze mit
den hin ab in N 330 W ſteht man die Lücke in der man
Das Zangrajumtſo ahnt Die Ausſicht iſt unendlich weit
u e erweitert ſich um in das des Targotſangpo über
hin ſar Vier Antilopen eilen federleicht über die Abhänge

warze Zelte find nicht zu ſehen
ſich in wir wieder auf freieres Terrain gelangt ſind öffnet
ich in Veſtſüdweſt eine der großartigſten Landſchaften die
Kette im Teil Tibets geſehen habe eine gigantiſche

gleichmäßig hoher mit Schnee bedeckter Hörner
Tatgogg nen kurze Gletſcher liegen und die dem näheren
iacſteherrari an imponierender Schönheit und Kraft kaum
blauſch n Die Kette iſt unter den weißen Schneezinnen
der S arz an ihrem Fuß ſoll ein unbekannter See liegen

urutſo heißt Bis an den Ngangtſe tſo rechnet
über de ei Tagereiſen nach Nordnordoſt wenn manTa n Paß Schangbuk la geht An der Oſtſeite des

tgogangri tGle zeigen ſich jetzt fünf tiefeingeſchnittenede er während öſtlich vom Berge das et flache Tal
go tſannä gpo hervortritt dem wir uns allmählichn während wir fünf deutliche Terraſſen überſchreiten

größe aus einer Zeit in der der Dangra jum tſo
r war als jetzt Vor uns her ſchleichen zwei

nehmen dieſen Abſchnitt mit Erlaubnis des Ver
r dem ſoeben er en neuen Reiſewerk des

ge ibetforſchers Transhimalaja Entedin 3 und Abenteuer in Tibet Von Svenungen nach Bände von insgoſamt 830 Seiten mit 397 Ab
ungen des K Photographien Aquarellen Skizzen und Zeich
nen auf dilaſere und mit 10 Karten Geb 20 Mk Wir
i größter g fenſationelle Werk dem die gebildete Welt
ig und den annung entgegengeſehen hat noch ausführlich zu

ar hier nur daß dieſes neue Buch Hedins unſere
a ſchen 632 bei weitem oſſe hat Die großen

itdeckungen die Hedin ſich auf ſeiner letzteni in einen dem Einſeg eines Seheng erkämpft hat treten
giän weifel z feſanden iterariſchen Gewande entgegen daß

wenden t ob man mehr den kühnen Forſcher oder den
v Hedin Iriſtſteller bewundern ſoll Jung ünd alt wird die
R Chuſſt lderten Reiſeabentener mit rn leſen

la wird ſich wohl dieſes Buches wegen mit einem
verſehen müſſen

Die Redaktion

Grundeigentum geſchehen Darauf gibt Kautsky Ant
wort in ſeinem Buch Am Tage nach der ſozialen Revolution
Er ſagt Der Geldkapitaliſt hat keine perſönliche Funk
tion im Wirtſchaftsleben zu erfüllen Er iſt überflüſſig
und man kann ihn ohne weiteres mit einem
Federzug expropriieren Das Gleiche gelte auch
vom Grundbeſitzer Er hat ebenfalls keine perſönlichen
Funktionen im Wirtſchaftsleben zu erfüllen und kann mit
Leichtigkeit beiſeite geſchoben werden Die Ex
propriation der ausbeutenden Klaſſen ſtellt ſich als eine
reine Machtfrage heraus Einiges Kopfzerbrechen
macht Kautsky die Frage ob Konfiskation oder Ab
löſung ſtattfinden muß Eine allgemeine Konfiskation
würde auch die Erſparniſſe der kleinen Leute konfiszieren
Hier will K unter dem Schein der Ablöſung in
Wahrheit eine Konfiskation vollziehen Das ſämtliche
kapitaliſtiſche Eigentum nimmt wie er ausführt die Form
von öffentlichen Schuldverſchreibungen an Man kann dann
eine progreſſive Einkommenſteuer eine Ver
mögens und Erbſchaftsſteuer beliebig hoch
ſchrauben ohne daß Steuerdefraudationen möglich ſind
Unter dieſen Umſtänden wird es möglich ſein die progreſſive

Einkommens und Vermögensſteuer ſo hoch zu ſchrauben
als man es braucht Wenn nötig ſo hoch daß
ſie der Konfſiskation eines großen Vermögens nahe
oder gleichkommen Eine ſolche Konfiskation in Form der
Beſteuerung nennt Kautsky die verfeinerte Form der
Konfiskation

Man ſieht alſo es handelt ſich um Wortklaubereien Zum
Schluß iſt es in der Wirkung doch dasſelbe ob mir mein Ver
mögen mein Eigentum auf grobe oder feine Weiſe genom
men wird Los werde ich es unter allen Umſtänden Herr
Kunert mag noch ſo ſehr ſchimpfen dieſe Tatſache kann er nicht
aus der Welt ſchaffen

Daß dieſe ganze Theorie außerdem falſch iſt geben auch
manche Sozialdemokraten zu Ed Bernſtein bezeichnete
z B in einem Vortrag den er im Mai 1901 in dem ſozial
wiſſenſchaftlichen Studentenverein in Berlin hielt gerade mit
Bezug auf dieſe Frage den Sozialismus als ein
Stück von nicht wiſſenſchaftlich Erwieſenem
oder nicht wiſſenſchaftlich Feſtſtellbarem Rach
Bernſteins Kritik bleibt tatſächlich von den ſozialdemokratiſchen
Grundlehren nicht viel übrig Bebel machte dann auch im
Jahre 1901 auf dem Parteitag in Lübeck Bernſtein eine
Konzeſfion durch Ankündigung einer als
baldigen Reviſion des Programms Es gehe
nicht daß wir während fortgeſetzt die Grundanſchauungen des
Programms kritiſiert werden mit dieſem Programm in den
Kampf ziehen Er habe gar nichts dagegen daß im nächſten

Wölfe der Alte reitet ihnen im Galopp nach als ſie aber
ſtehen bleiben wie um ihn zu erwarten kehrt er hübſch
wieder um Hätte ich nur ein Meſſer oder eine Flinte
gehabt ſagt er ſo würde ich ſie alle beide getötet haben

Von einer ſich ſcharf abhebenden Doppelterraſſe ſteigen
wir ſchließlich in das Tal des Targo tſangpo hinunter wo
der Fluß ſich in mehrere Arme geteilt hat an denen es von
Wildgänſen und enten wimmelt An den Ufern wächſt
Gebüſch Auf dem rechten Ufer liegt unſer Lager nicht weit
vom Fuß des majeſtätiſchen Targo gangri

So weit ſollte ich kommen aber nicht weiter Hier
erwartete uns eine Schar von 20 bis an die Zähne bewaff
neten Reitern die der Gouverneur von Naktſang aus
Schanſa dſong mit dem Befehl geſchickt hatte uns anzu
halten falls wir es verſuchen ſollten nach dem heiligen
See vorzudringen Diesmal hatten ſie beſſer aufgepaßt
und vorausgeſehen daß ich mir allerlei Freiheiten heraus
nehmen würde Vor 15 Tagen hatten ſie Schanſa dſong
verlaſſen ſeit 3 Tagen lagerten ſie hier und erwarteten
unſer Kommen Wenn wir uns geſputet hätten wäre ich
ihnen wieder zuvorgekommen Der eine der beiden Führer
war derſelbe Lundup Tſering der wie er mir ſelber ſagte
Dutreuil de Rhins und Grenard Halt geboten hatte und
auch im Januar mit Hladſche Tſering am Ngangt tſo zu
ſammen geweſen war Er erzählte daß Hladſche Tſering
noch im Amte ſei aber meinetwegen große Unannehmlich
keiten gehabt und dem Devaſchung 60 Jambaus ungefähr
13 500 Mark Strafe habe zahlen müſſen Als ich ein
wandte daß Hladſche Tſering mir ſelber geſagt habe er ſei
ſo arm daß er nichts mehr zu verlieren habe antwortete
Lundup daß er den Betrag von ſeinen Untergebenen er
preßt habe Auch alle die uns Yaks verkauft und uns als
Führer gedient hatten ſeien ſtreng beſtraft worden Der
nächſte Europäer der ſich ohne Erlaubnis hier durchzu
rege ſucht wird mit ſchönen Schwierigkeiten zu kämpfen

jaben
Lundup zeigte auf einen roten Granjitvorſprung 200

Meter im Norden unſeres Lagers und ſagte Dort iſt die
Grenze zwiſchen dem Labrang Taſchi lunpo und Naktſang
Lhaſa So weit dürfen wir Sie gehen laſſen aber keinen

ritt weiter anderenfalls haben wir Befehl zu ſchießen
Sie laſen den Paß aus Schigatſe und erklärten daß

wenn darin ſtehe auf dem geraden Weg nach Ladak damit
doch durchaus nicht geſagt ſei daß ich die Erlaubnis hätte
alle möglichen Umwege zu machen am allerwenigſten aber
daß wir nach dem Dangra jum tſo r dürften der heilig
ſei und unter der Herrſchaft von Lhaſa ſtehe Gaw Daloi
habe Befehl gegeben ihm über den Weg den wir gen
täglich zu berichten Wenn ſie dieſem Befehl nicht gehorchtentoſte es ihnen allen den Kopf So war es denn klar vaß

Jahre eine Reviſionskommiſſion eingeſetzt werde
Dieſe Kommiſſion iſt aber bisher noch nicht eingeſetzt worden
Die Sozialdemokratie kämpft alſo auf Grund
eines Programms das nach ihren eigenen
Angaben als brüchig und zum Teil als falſch
bezeichnet worden iſt Wenn aber jemand von den
bürgerlichen Parteien dieſelbe Anſicht darüber hat dann zieht
Herr Kunert in der ihm eigenen Tonart gegen ihn los Hier
h iſt die Heuchelei in der Sozialdemokratie genügend gekenn

zeichnet

Kaviar und Austernzöl
An das Verhalten in dieſer Angelegenheit wollen die

Sozialdemokraten nicht gern erinnert werden Jn der be
kannten Zolltarifkommiſſion hatten einige Mitglieder der
agrariſchen Mehrheit beantragt den Kaviarzoll von 150 Mk
auf 300 Mk den Zoll auf Auſtern von 50 auf 100 Mk zu er
höhen Die Sozialdemokraten in der Kommiſſion wandten ſich
aber ganz entſchieden gegen die ſtärkere Heranziehung ſolcher
Leckerbiſſen der Wohlhabenden Erſt als ſie wegen dieſer
Haltung von der Mehrheit verhöhnt und gefragt wurden ob
denn Kaviar und Auſtern die Speiſe des armen Mannes
wären zogen ſich die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
Stadthagen und Molkenbuhr kleinlaut zurück und
ſtimmten ohne ein Wort hinzuzufügen für die Zollerhöhungen
py ſie kurz vorher heftig bekämpft hatten Ein netter Rein
all

Weshalb haben die Sozialdemokraten das
Vereinsgesetz bekämpft

Gegen die Freiſinnigen ſchleudern die Sozialdemokraten
die heftigſten Vorwürfe wegen ihrer Zuſtimmung zum Vereins
geſetz Dabei haben ſelbſt Sozialiſten anerkannt daß dieſes
Geſetz gegenüber den früheren Zuſtänden einen erheblichen
Fortſchritt bedeute Jn Wirklichkeit haben die Sozialdemo
kraten dasſelbe auch nur aus agitatoriſchen Rückſichten bekämpft

Das hat im Februar 1909 der ſozialdemokratiſche
Redakteur Staroſſen in einer liberalen Verſammlung
in Roſtock offen bekannt Das Vereinsgeſetz hat bekanntlich
gerade Mecklenburg ein Vereins und Verſammlungsrecht über
haupt erſt gewährt Erſt auf Grund dieſes Geſetzes war es den
Sozialdemokraten möglich dort einen Parteitag abzuhalten
Als die Sozialdemokraten in Roſtock hieran erinnert wurden
erklärte Herr Staroſſen nach dem Bericht der Roſtocker Ztg
vom 18 Februar 1909 Ohne das Vereinsgeſetz hätten wir
unſeren Parteitag in Lübeck abgehalten vielleicht wäre es
beſſer geweſen Wir hätten dann ſagen können Seht ein
mal ins Ausland müſſen wir gehen um uns
politiſch betätigen zu können Lieber wäre es

a

mußte da ich nur noch zwei kurze Tagereiſen von ihm ent
fernt war

Scharf und weiß zeichneten ſich die Amriſſe des Berges
im Mondſchein gegen den blauſchwarzen mit Sternen über
ſäten Himmel ab Am Tag darauf aber ſtürmte es und
man ſah nicht einmal den Fuß des Targo gangri geſchweige
denn die eiſigkalten Höhen wo die Winde ihre himmliſchen
Chöre zwiſchen den Firnfeldern ſingen Am Abend da
gegen als das Wetter ſich aufgeklärt hatte trat der ganze
mit friſchgefallenem Schnee bedeckte Bergſtock wieder deut
lich hervor

Auch jetzt hatten wir wieder ein langes Palaver mit
den Reitern aus Naktſang Jch ſagte ihnen daß ich dieſes
Lager nicht eher verlaſſen würde bis ich den See wenigſtens
aus der Ferne geſehen hätte Sie erwiderten zu meiner
Freude daß ſie weil ſie mir nun einmal gezwungen und
wider ihren Willen die Enttäuſchung verurſachen mußten
daß ich nicht an das Seeufer dürfe mich nicht auch noch
hindern wollten den heiligen See wenigſtens von weitem
zu ſehen ſie würden aber ſcharf aufpaſſen daß ich hinter
jenem roten Berg nicht weiter noch Norden ritte

Kaum waren ſie gegangen ſo erſchienen unſere alten
Führer aus Kjangdam um ſich zu beklagen daß die Reiter
aus Naktſang ihr Leben bedroht hätten weil ſie mich hier

er hätten Jch ließ mir nun die Naktſangleute
wieder holen und erklärte ihnen energiſch daß ſie nicht
länger zu quengeln hätten da es ausſchließlich meine
Schuld ſei daß wir uns hier befänden Sie verſprachen
auch da ſie ja das große Glück gehabt hätten mich noch
gerade im richtigen Augenblick abzufangen nicht länger
unfreundlich gegen die Kjangdamleute zu ſein Dieſe
konnten den Frieden ſchließenden Parteien gar nicht genug
danken und ihre Freude wurde noch größer als ich der
ganzen Geſellſchaft Geld ſchenkte um ihre knapp bemeſſenen
Lebensmittelvorräte zu verſtärken Sie machten ihrem Ent
zücken dadurch Luft daß ſie vor meinem Zelt Spiele Tänze
und Ringkämpfe ausführten und ihr fröhliches Lachen und
Lärmen hallte noch in ſpäter Nacht von den Bergen wider

Da kamen aber zwölf neue Soldaten von Naktſang mit
friſcheren Befehlen unter keiner n werde mir ge
ſtattet weiter nordwärts zu gehen r alle waren
freundlich und höflich wir ſcherzten und lachten mitein
ander und wurden die beſten Freunde Merkwürdig daß
ihnen nie die Geduld riß obwohl ich ihnen immer wieder
Scherereien Wirrwarr und läſtige Reiſen verurſachte

Am 28 April ſtand ich um 8 Uhr auf nahm eine
Sonnenhöhe er terte den Berg und die Winkel
der höchſten Spitze wozu einige Ladakis mit den nötigen
Jnſt umenten ſowie mit Brennmaterial vorausaß wurden Juſt als ich mich zu Pferd ſetzen wollte kam derich den Dangra jum tſo nun zum drittenmal aufgeben J n mit einer R und wurde
Häuptling von La



uns geweſen aus agitatoriſchen Gründen wir hätten das
Vereinsgeſetz nicht erhalten

Es entſpricht das ganz der vielfach gehandhabten Taktik
der Sozialdemokraten die Abg Stadthagen am 1 Auguſt
in der Generalverſammlung des Kreiswahlvereins für Nieder
barnim in den Worten zum Ausdruck brachte Unſere Auf
gabe im Parlament iſt in erſter Linie agitatoriſch
zu wirken

Die doppelte Moral der Sozialdemokratie
Nach dem Weſtfäliſchen Kurier haben die Metallarbeiter

in Dortmund die Arbeitswilligen gegen ihren
Willen photographiert und die Bilder in einem
Streikbrecheralbum geſammelt das in den Geſchäftsſtellen der
ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften zu jedermanns Anſicht aus
liegt damit die Uebeltäter erkannt und weiter verfolgt reſp
terroriſiert werden können Der gewerkſchaftliche Bauhilfs
arbeiter erblickt darin eine durchaus legale Streikwaffe Wenn
aber die Polizei Anarchiſten photographiert dann ertönt in
der gelamten ſozialdemokratiſchen Preſſe lautes Geſchrei über
brutat Vergewaltigung

Man ſieht Ueberall Moral mit doppeltem
Boden Nirgends Aufrichtigkeit ſondern innere Unwahr
haftigkeit und Heuchelei gepaart mit roher und wüſter Hetz

arbeit Das bedeutet eine Gefahr für die ſittliche
Geſundheit unſeres Volkskörpers Schon aus
dieſem Grunde müſſen die bürgerlichen Wähler dafür
ſorgen daß der Vertreterin ſolcher laxen ſittlichen Grundſätze
der Sozialdemokratie am 26 November eine
gehörige Niederlage bereitet wird

Deutsches Reich

Die Not der Gemeinden
Aus der Provinz Sachſen wird uns geſchrieben

Die katholiſchen Pfarrer oder Miſſionare in vor
wiegend evangeliſchen Gegenden lieben es die Leſer
der guten ultramontanen Preſſe aber auch Proteſtanten
mit Anſchreiben zu bedenken in welchen in grellen Farben
die vermeintliche Not ihrer Gemeinden geſchildert wird
Zuweilen aber wollen die darin gemachten Angaben mit
den Tatſachen ganz und gar nicht übereinſtimmen und man
wird bei ſolchen Bettelbriefen nur zu ſehr an den bekannten
Satz erinnert daß der Zweck die Mittel heiligt So wird
z B in einem Anſchreiben des Pfarrers Schrepping für die
Gemeinde Predel Kreis Zeitz geklagt

Predel ſei die einzige Stätte zwiſchen
Leipzig und Zeitz auf einer Entfernung von über
7 Den an der katholiſcher Gottesdienſt gehalten
werde

Natürlich können die gläubigen Leſer in Rheinland und
Oberſchleſien nicht wiſſen daß Predel nur 116 Stunden von
Zeitz entfernt iſt und auch Zipſendorf nicht weit ab iſt wo
ebenfalls regelmäßig katholiſcher Gottesdienſt gehalten
wird Des weiteren entſpricht es ganz und gar nicht den
Tatſachen daß

ſich Hunderte katholiſcher Bergleute Fabrik und
Ziegeleiarbeiter jener Gegend glücklich fühlen würden
nene dieſes Plätzchen als ihr Eigentum zu be
itzen

Jn Wirklichkeit wohnte bis vor kurzem in Predel ein
einziger Katholik und in den Nachbardörfern leben einige
katholiſche Sommerarbeiter Daß alſo der Kapellen
bau gerade kein dringendes Bedürfnis war liegt auf der
Hand Nur ein einziges Mal ſind wirklich Hunderte

von ſeinen auf dem Lagerplatz befindlichen Untergebenen
mit wildem Hurraruf begrüßt Jn gebieteriſchem Ton ließ
er meine Leute ſofort zurückrufen und 60 Tibeter aus Lar
gäp und RNaktſang drängten ſich um mein Zelt und meldeten
ſich zu neuen Beratungen

Der Häuptling von Largäp aber war unnachgiebiger
als die Naktſangherren unſere alten Freunde Er ließ michden roten Berg nicht beſteigen ſondern verlangte daß wir
am nächſten Tag die Gegend verlaſſen und geradeswegs nach
Raga taſam ziehen ſollten Jch fuhr ihn aber an wie er
ein kleiner Häuptling im Gebirge ſich unterſtehen könne
ſo gebieteriſche Reden zu führen Sogar die Chineſen in
Lhaſa ſeien liebenswürdig geweſen und hätten mir große
Freiheit gelaſſen Jch würde nicht eher von der Stelle
gehen als bis ich in den See geſehen hätte Jch drohte den
Schigatſepaß in kleine Stücke zu zerreißen aber ſofort einen
Kurier an Tang Darin und Lien Darin zu ſchicken und ihre
Antwort am Fuß des Targo gangri abzuwarten Da wurde
der Häuptling verlegen erhob ſich ſchweigend und ging von
den anderen begleitet weg Vor Abend noch ſah ich ſie
jedoch wieder bei mir Mit demütigem Lächeln ſagten ſie
daß ich gern auf den roten Berg hinaufreiten dürfe wenn
ich ihnen nur verſprechen wolle nicht bis an das Ufer des
Sees zu gehen

Den ganzen Tag lag dünner Nebelſchleier über dem
Lande Aber als die Sonne unterging glühte der Weſt
himmel in Purpurflammen und eiskalte Gletſcher und
Schneefelder zeichneten ſich auf einem Hintergrund von
loderndem Feuer ab

Am 29 April machten wir uns endlich auf den W
und ritten über den von rechts kommenden Nebenflu
Tſchuma der in ſeinem Oberlauf Nagma tſangpo heißt
Ueber regelmäßig geſchweifte Seeterraſſen ſtiegen wir immerhöher die Ausſicht erweiterte ſich immer mehr je mehr

wir uns dem Gipfel näherten wo die Ladakis mich mit
einem Feuer erwarteten Das ſfüdliche Becken des Dangra
jum tſo war wie eine bläuliche Säbelklinge vollkommen deut
lich ſichtbar in die weite Uferebene mündet das Tal des
Targotſangtopo trompetenförmig ein Es war um ſo leichter
den Lauf des Fluſſes bis in die Nähe des Sees zu ver
folgen als ſein ganzer Weg durch weißglänzende Eisſchollen
und dunkle Flecken an denen Gebüſch wuchs markiert
wurde Ende Juli ſoll der Fluß ſo hoch anſchwellen daß
er nicht überſchritten werden kann Wenn dann den No
maden am öſtlichen Fuß des Berges Briefe zu bringen ſind
werden ſie mit einem Stein beſchwert an einer ſchmalen
Stelle über den Fluß geworfen

Das ſoll ebenſo ſalzig wie das des N ſe tſo
und vntrinkbar ſein aber die Pilger trinken es tr weil
es heilig iſt Gerade jetzt war das Wintereis im Aufbrechen
nur an Ufern lagen Eisſtreifen Jm Gegenſatz zu den
meiſten anderen Seen Tibets zieht der Dangrajumtſo in

nordſüdlicher Richtung hin er iſt ſchmal und in der Mitte

von Katholiken in Predel geweſen als nämlich Pfarrer
Schrepping zur Einweihung der dortigen Kapelle die katho
liſchen Vereine aus Zeitz und Umgegend dorthin befohlen
hatte Nichtsdeſtoweniger hat das Erfurter vBiſchöfliche
Geiſtliche Gericht gezeichnet Feldkamm dieſes Bittgeſuch
recht e e empfohlen da die geſchilderte Kirchen

not der Katholiken in Predel den tatſächlichen Verhältniſſen
entſpricht Tatſächlich hat die römiſche Propaganda
andere Gründe Predel hat die Ausſicht in einigen Jahren
ein Mittelpunkt der Braunkohleninduſtrie
zu werden und man ſucht hier beizeiten einen Stütz
punkt zu errichten Außerdem liegt Predel genau in der
Mitte zwiſchen Zeitz und Pegau und man kann die Poſten
weiter auf Leipzig zu ſchieben Der liebe Leſer und die
herzensgute Leſerin des Bettelbriefes erfahren davon
natürlich nichts wenn ſie nur zahlen

Ein Beamten Beleidigungsprozeß gegen
einen Geifſtlichen

S Aus Straßburg 22 November wird uns gemeldet
Vor der Strafkammer in Zabern hatte ſich der Pfarrer

Klein aus Freiburg i Lothr wegen Beleidigung des Kreis
direktors in Saarburg ſowie der Beamten des Bezirks Lothrin
gen zu verantworten Die Klage die der Kreisdirektor im
Dienſtwege anſtrengte geht auf zwei Vorfälle zurück Einmal
ſoll der Angeklagte die Aufforderung eines Lehrers dem von
dem Kreisdirektor gegründeten Verein für Volkswohlfahrt und
Heimatpflege beizutreten mit der Bemerkung abgelehnt haben
derartige Vereine führten nur zum Skandal außerdem ſei der
Kreisdirektor ein Fer re mit dem er als Geiſt
licher nichts zu tun haben dürfe Ein zweiter ehe
ſoll ſich bei Gelegenheit der Sammlungen für die Unglücklichenvon Meſſina ereignet haben Der Gefſtuiche ſoll ſich abſprechend

über die Sammlung geäußert haben denn man wiſſe bei
ſolchen Sammlungen nie wohin das Geld komme
ſämtliche Verwaltungsbeamte ſeien Diebe
und Räuber Jn der Verhandlung erklärte der Ange
lagte daß es ihm nicht eingefallen ſei den Kreisdirektor und

die übrigen Beamten zu beleidigen zumal ſein Vater ſelbſt
Beamter geweſen ſei Sämmtliche ihm zur Laſt gelegten Aeuße
rungen ſeien von den Perſonen die ſie hinterbracht hätten
mißverſtanden worden Den Vorwurf Diebe und Räuber zu
ſein habe er natürlich nur den italieniſchen Beamten machen
wollen die ſich an den fremden Hilfsgeldern vergriffen hätten
Dem Verein habe er deswegen nicht ſofort beitreten wollen
weil er ſich über ihn erſt habe erkundigen wollen Bei der
Gründung eines ähnlichen Vereins ſei es einmal zu argen
Szenen gekommen an die er bei ſeiner Bemerkung gedacht
habe Nach kurzer Beratung erkannte der Gerichtshof auf
Freiſprechung da er als erwieſen annahm daß die be
leidigenden Aeußerungen nicht auf die deutſchen Beam
ten gemünzt geweſen ſeien

Ein preußiſches Beamtengeſetz

Von den Deutſchen Nachrichten iſt in letzter Zeit
wiederholt behauptet worden daß Erwägungen über den Erlaß eines preußiſchen Begntengeſehes im Gange
ſeien Auch nach einer kürzlich erfolgten Richtigſtellung in
der Preſſe hält das genannte Blatt ſeine Behauptung aufrecht
und fügt hinzu daß es den angeblich in ſeinen
Händen befindlichen Entwurf dieſes Geſetzes veröffentlichen werde wenn und wann ihm das
angebracht erſcheine Die Berliner Korr ſtellt demgegen
über feſt daß Erwägungen über ein Beamtengeſetz ſei es ein
Reichsgeſetz oder ein preußiſches an den zuſtändigen Stellen
nicht ſtattfinden und daß die Deutſchen Nachrichten nicht in
der Lage ſind einen entſprechenden Entwurf der preußiſchen
Regierung zu veröffentlichen aus dem einfachen Grunde weil
ein ſolcher nicht exiſtiert

Aä

eingeſchnürt genau ſo wie ihn Nain Sing auf ſeiner Karte
zeichnet obgleich er den See im ganzen ein wenig zu groß ge
macht und beſonders die Dimenſionen des ſüdlichen Beckens über
trieben hat Ein Reiter braucht zur Reiſe um den See fünf ge
wöhnliche oder ſieben kurze Tagereiſen die Pilgerſtraße zieht
ſich überall nahe am Ufer hin Die Pilger unternehmen ihre

ä ſtets in der Richtung des Uhrzeigers wenn
ſie nämlich orthodox ſind gehören ſie aber wie die Mönche des
Kloſters Särſchik gumpa zur Pemboſekte ſo führen ſie den
Marſch in entgegengeſetzter Richtung aus Die meiſten kommen
im Spätſommer und im Herbſt Man ſagte mir daß die See
umwanderung die natürlich zu Fuß gemacht werden muß zu
Ehren des Padmaſambhava geſchehe jenes Heiligen der im
Jahre 747 nach Tibet kam der Gründer des Lamaismus wurde
und ſich beinahe ebenſo großen Anſehens erfreut als Buddha
ſelbſt Jn Tibet heißt er Lopön Rinpotſche und ſein Bild iſt
faſt in allen Tempeln zu findenSärſchik Gumpa von dem wir ſchon ſo oft gehört hatten
und das Nain Sing auf ſeiner Karte Saſik Gombas nennt liegt
auf einer flachen Halde am öſtlichen Fuße des Berges Das
Kloſter ſteht unter dem Devaſchung und hat zwanzig Pembo
brüder und einen Abt namens Tibha Einige Mönche ſollen
wohlhabend ſein ſonſt aber iſt das Kloſter nicht reich es be
zieht ſeinen Unterhalt von Nomaden in Naktſang Largäp und
Särſchik Das Kloſter beſteht zum größten Teil aus Stein
hat aber 33 Gebälk das aus dem Schangtal hierher trans
portiert worden iſt Ein Dukang iſt vorhanden ſowie eine
Anzahl kleinerer Götterſtatuen Auch der Bergſtock Targo
gangri kann umwandert werden man hat dabei nur einen ein
zigen Paß zu überſchreiten nämlich den Barongla oder Pa
rung der zwiſchen dem Tangrogangri und der mächtigen Kette
im Weſten des Schuru tſo liegt

Die kurze hohe meridionale Kette die Targo gangri
heißt und eher als ein freiſtehender Gebirgs tock anzuſehen iſt
endet im Norden unweit des Ufers nach deſſen flacher Ebene
das Gehänge des letzten Gipfels langſam abfällt Nain Sing
nennt den Bergſtock Targot la oder Snowy Peaks und das Land
im Süden des h Tärgot Lhägeb Largäb Auf ſeiner
Karte findet man den Fluß als Targot Sangpo Sein Siru
c43 im Oſten des Sees kannte hier niemand und a Mun

o Lakes die ſüdlich davon liegen liegen ſtatt deſſen
im Weſten des Sees Seine Darſtellung des im Süden des
Sees liegenden Gebirges iſt unklar und phantaſtiſch Einige

n nannten den heiligen Berg n erek
Auf dem Rückweye führte ich mit Robert ein Nivellement

aus und fand daß die höchſte erkennbare Seeterraſſe 89 Meter
über der Oberfläche des Fluſſes lag Der er iſt
ier gewiß nur zwei Meter höher als der Seeſpiegel der

ngrajumtſo auf mehreren Seiten beſonders im Süden von
iemlich niedrigem flachem Gelände umgeben iſt muß der Seeher einen ſehr großen Umfan e en Damals zog

lbinſel weſtlichen Ufersder Targogangri wie eine
den See hinein

Partei Nachrichten

Die Stichwahl in Landsberg Solain
4 Bei der Stichwahl im Reichstagswahlkreiſe

a d Soldin wurde wie bereits gemeldet der
vative Kandidat Amtsgerichtsrat H onſermit 12 370 Stimmen gegen den Sozialdemokraten Partie
11 226 Stimmen erhielt gewählt etzel de

Jn der Hauptwahl am 12 November wurden n
konſervativen und 7555 ſozialdemokratiſchen 6376 en en Aro
den freiſinnigen Gutsbeſitzer Schöppe abgegeben Vei t en iſt
meinen Wahlen im Jahre 1907 war der konſervative en allge
im erſten Wahlgange gewählt worden Wie das Reſule die
geſtrigen Stichwahl erkennen läßt haben ſich die u der

Stimmen geteilt iberalen

ndsben

Sozialdemokratie und Branntweinboykott

Mit dem Branntweinboykott ergeht e
Sozialdemokratie nicht zum beſten Der Vor
veröffentlicht folgende Kundgebung 90rwärt

Der Freie Gaſtwirt bringt in ſeiner Numtſer 47
Notiz zum Schnapsboykott in der unter anderem
wird Wir haben bevor wir dazu Stellung nehmen wa
uns an perſönlich bekannte Mitglieder des Parteid ollter

orſtausgewandt mit der Bitte den Beſchluß des Parteitage
ſprechend zu deklarieren Wir erklären dazu daß
ein einzelnes Mitglied des Parteivorſtandes noch der Part
vorſtand als ſolcher mit dem Verbande der Freien Gaſt
oder mit einem Vertreter in irgend einer Weiſe über
Schnapsboykott verhandelt hat Der Parteivorſtand

Da bleibt alſo nur die Frage offen wollen ſie nig
weil ſie nicht können oder können ſie nicht weil ſie i
wollen 7

Hannover 23 Nov Jn Barenburg fand geſtern
öffentliche Verſammlung ſtatt in der Reichstagsabgeordnete
Wachhorſt de Wente referierte In der Debatte nahm da
Agitator des Bundes der Landwirte Logemann Gelegen
heit zu erklären es ſei wertvoll daß die Großgrundbeſtte
eine führende Stellung im Bunde der Landwirte einnehmen

eine

denn dieſe hätten die beſte Gelegenheit hinter die l
Kuliſſen zu ſehen Dieſem Umſtande verdanke der
Bund der Landwirte die Kenntnis einer Anterredung die
der Kaiſer kürzlich mit dem Generaldirektor BVallin und
Geheimrat Rieſſer dem Präſidenten des Hanſabundes hatte
Hierdurch ſei auch den Bauern Gelegenheit gegeben recht
zeitig entſcheidende Maßnahmen zu treffen Abgeordnetet
Wachhorſt de Wente gab hierauf die Erklärung ab daß der
Deutſche Bauernbund auf derartige Kuliſſenarbeit ver
zichtet

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nah
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratentell
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

innerte es wurde ſchwächer und verhallte Die Pferde und
Yaks der Tibeter waren durch irgend etwas erſchreckt der
Schuttabhang der Terraſſe hinaufgeſtürmt Eine halbe Stunde
ſpäter hörte ich Pfiffe und Rufe die Leute kamen mit der
Ausreißern wieder

Bevor ich unſeren läſtigen Freunden Lebewohl ſagt
mußten ſie alle zu Pferde ſteigen und ſich photographieren b
Sie trugen alle weite dunkelkirſchrote Mäntel
hatten im Gegenſatz zu den barhäuptigen Largäpern eine 3
oft durch armbandähnliche Silberringe gezogene Binde um
Scheitel gewunden Einer hatte einen hohen weißen u
einen abgeſtumpften Kegel mit gerader Krempe eine J
bedeckung deren ich mich noch von Naktſchu her erinnerte
Gewehr mit den kriegeriſchen Gabelfähnlein hatten ſie n
Schulter gehängt und im Gürtel ſteckte horizontal der ten
deſſen ſilberbeſchlagene Scheide drei unechte Korallen eſie
Ueber der linken Schulter trugen einige ein ganzes inn
von Gaofutteralen mit Glasſcheiben durch die man die anf der
unſchuldigen Götter ſehen konnte die ihren Trägern
Reiſe Glück bringen ſollen Jhre fetten Pferdchen u
ſchnoben und ſehnten ſich nach ihren alten bekannten Vier
plätzen an den Üfern des Kjaringtſo zurück Auch äinen
mit unnötig ſchweren aber hübſchen Zieraten geſchmütt wit
beſonders anſprechenden Eindruck machten die dir in
roten Reitern auf dem Rücken Es war ein bunt Ta
ſtrahlenden Sonnenſchein mit den Schneekuppen de

gargri als Hintergrund und Nain Sings See im Poſe X
t ſie Hladſche Tſering herzlichſt zu grüßen und ihm

daß ich hoffe ihn noch einmal wiederzuſehen enUnd dann trieben ſie ihre Pferde mit den Ferſen e den
ſich zu einer Schar zuſammen und trabten trippelnd e der de

ebenen Jiähe der Flußterraſſe hinauf Vom Anbli h wo
voneilenden Schar gefeſſelt lief ich ihnen nach und

die alten Uferlinien wie in einem Bündel zuſammenla

kleinerte Seltſames Volk Sie ſteigen wie ißTiefe ihrer Täler auf ſie kommen ohne daß man we zu
ſie ſind einige flüchtige Tage am Fuß des Schneebe a
und verſchwinden wieder wie ein Wirbelwind im
Pferde und am geheimnisvollen Horizont

ſeinem Schickſal überließ die dunkelblauen Fluten

ewigen ne dem Sauſen flüſternder Wi Färwie ſchon ſeit ungezählten Jahrtauſenden die wehen 5
bungen der Jahreszeiten die Pracht der Atmoſphä
und Dunkel Gold und Pu
Sonnenſchein über
um ſeine Ufer die
eine Kette ſpannen

h
F

ger ſehnſuchtsvoller

Jn der Nacht ertönte ein Gepolter das an eine Lawine er

wowie ſich die dunkle Kolonne an dem roten Sergoorſor hen

aus d

v
ihrer

j mtſo
Auch wir brachen auf und ich überließ den Zenen Tr

der Stürme und dem Liede der anſchwellenden Wogen Mögen

enr und Grau zwiſchen Rede nögen Jwo ambhavas See mieten Ich
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a wped Blusen Vasson mit Besats Gold

z

r Manehoster Anzug
Ganz sohwere elegante reiche Qualitat in braup
oliv grau und marine hoohgeschlossenes Blusen
fasson mit Goldknöpfen und mit sohottischem
Seiden und glattem Satinknoten
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zügliche Reklameunterſtützung ſehr günſtige Bedingungen
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Wollene geſtrickte

Golf Jacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H schnee Jachk
Gr Steinſtr 814

Wasohgetässe
dauerh billig Zander Gr Klaus
ſtraße 12 Mitgl d Rab Sp V

schon meine Spitzkugeln
Honigkuehen mit Schokolade S

überzogen probiert ich
möchte Sie gern als Kunden
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ſchiffers enthüllen

Nahezu 700 Eremplare
innerhalb eines Monats

verkauft

Was müſſen junge Mädchen

über die Ehe wiſen
Ein Wert an Mütter und Töchter
z von einem Frauengrzt 33

Preis eleg kart Mk 1,50
Aus den Beſprechungen

Der Verfaſſer iſt zur Niederſchrift der vorliegenden
Schrift durch die Erfahrungen ſeiner ärztlichen Praxis
veranlaßt worden Jn dezenter dabei populärer Form

i erörtert er ſein Thema er will keine vorwitzige Neu
gierde befriedigen ſondern nur belehrend und auf
klärend wirken Bezüglich der heutigen Emanzipations
bewegung hält der Verfaſſer erfreulicherweiſe einen
vernünftigen Mittelweg ein Die Schrift iſt in hohem
Maße beachtenswert und kann nur Gutes wirken

Dr M Cobl Volkszeitung
Außerdem widmet das Echo der Gegenwart

dem Werkchen einen längeren Artikel in dem es nur
Vorzügliches über dasſelbe ſagt

Verlag von P Hauptmann Bonn g Kh

J beziehen durch alle Buchhandlungen

th

Für Großabnrhmer der Kolonialwarenbranche

Für eine PflanzenbutterMarke die in ihren Eigenſchaften konkurrenzlos daſteht und ſich ganz
vorzüglich einführt wird der Alleinverkauf an ſolvente Großabnehmer bezirksweiſe vergeben

Angebote erbeten unter N A 122

Jn unſerem Verlage iſt erſchienen und durch alle B

Iüftreſſen
Wer noch nie in einem Ballon emporgeſtiegen iſt wird nach der Lektüre dieſes Buches ſich leicht einbilden

können die Lüfte durchreiſt zu haben er wird ſich eine Vorſtellung von den erhabenen Bildern machen können
die ſich in den luftigen Höhen entrollen von den mannigfaltigen Anblicken die unſer Planet denen bietet die ihn
von oben betrachten und von den nie geahnten Sehenswürdigkeiten die ſich den entzückten Augen des Luft

Halle Sacle

Vor
1 an
19614

rm

sind darüber einig dass Kathreiners Malzkaffee Jeder Familie
aufs beste empfohlen werden kann denn er ist von vorzüglichem
Geschmack wohlbekömmlich und dabei ausserordentlich billig
Für Kinder Frauen Nerven und Magenleidende von hewvorragen
den deutschen Aerzten empfohlen
und verlangen Sie Kathrelners Malzkaffee bei Ihrem Kaufmann

uchhandlungen zu beziehen

von Camille Slammarion

Preis 1 M in eleg Umſchlag geheftet

Otto Hendel Verlag

Machen Sie einen Versuch

sesop u

Eal Eeler
Spiegelſtraße 12

Achten Sie auf Firmmeina 2 n

Cie lüebig

Preis 5 Pf

Eiufache Kohlenkaſten Aſcheimer

1 2 oderOfenſchirme z zzteilig
Einfach lackiert Mk 4 5 6
Elegante Ausſtatt Mk 50 30
Neuheit Meſſing Ofenſchirme

mit Metallbehang
Kohlenkaſten

mit Malerei
von Mk 50 an

Kohloeuſchlitten 2e in allen Größen

Wo Wd

19677

W Ofſenvorsetzer u Feuergerät e in großer Auswahl

Wilh Heokert Gr Ulrichstr 57
Herren Hüte ChHrettan Von

neueste Formen beipaigerstrasse 16

3 Anthracit
pa engl Marke Sunrise Big Vein liefern billigſt

sachse Muüller Laudsbergerftr 12 Tel 2856

Weihnachtsbitte
Jn dieſem Jahre kommen wir im Namen von mehr als 200 Kindern

unſerer zwei Kinder BewahrAnſtalten Langeſtraße 25 und Lud
wigſtraße in Ludwig etc welche weſentlich den ärmſten Ständen
angehören der herzlichen Bitte uns zu helfen denſelben eine
Weihnachtsfreude zu bereiten

eundliche Gaben bitten wir in obigen Anſtalten oder bei den
Unterzeichneten e t

erDer Vorſtand der Kinder Bewahranſtalten zu Glauch
Kunze Konſiſtorialrat Hellmaunn Paſtor Windel Profeſſor Wiutzer

Fr r tig a reau Witwe Hartint Frau Witwe Ohms Frau
meiſter Hut

Gemeinn
kräfte für

immermeiſter e Sie orialrat Kunze

Elsässische Emulsionswerke G m b H Strassburg F

n G onJ Bestes Mittel zur HerO2 Asphalt Emulsion stellung wasserdichter

als Beimengung zum z h hS Mortel wie aueh zum für die bauhranche
2 Anstrich von Zement

Kalk Gips u Holzfächen d u J27 ulturstaaten Z7 z REmulsionen far den Strassenbau Ziegel Textil Papier und
s 5 andere Indus rien Keine öligen Bestandteile daher normales
a Abbinden Schutz gegen Luftrissogarantiert Boracin hman
die thärin Kaiserstva pau tür Provinz Sachsen Herzogtum Anbalt
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Salomon Magdeburg
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Srthreibarbeiten jeder Art
iſſenſchaftl u geſchäftl, Haudileſoa S 85 2tenographie u a

Beſchäftigung Stellenloſerb Kontor Bureauarbeit auf Stunden W
auch ins Haus und nach auswärts

Karlſtraße 16
er

Fernſprecher 2794

c Maſchine Vervielfältigungen
Halliſche ächreibſtube

W Igterghmen ilfs
a

aufs feinſte illuftrierten
reizvollen Rovellenbücher

Saffeinis

Junge
Mädchen

Junge Frauen
broſchiert je 50 Mk ſind als
kl Kunſtwerke direkt ez vonF A Lattmaun Verlag Goslar

Schnürböcke
ſehr praktiſch Stück 1,25 Mk

evangel JungfrauenVerein der St

C F Ritter Leipzigerſtr 90

Gntes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft vie bei
H Schnee Nacht Gr Steinſtr

4 7Die neueſte Sauerſtoffheilmethode
Vanadozon Vanadioſerum Injektion PhosphoVanadiol Vana
form re Verbindungen von Natriumchlorat mit einem ungiftige
Vanadiumſalz und je nach der Krankheit noch mit Lecithin 20 chſalßz
mächtige Wirkung beruht auf Spaltung der Chlorate in Ko im
und Ozoen durch Vanadium Was die Sanatorien in Spuren
Walde ſuchen zur Reinigung und Hebung des Körpers wird Anin gewünſchter Menge im Körper ſelbſt frei Die Methode iſt üche
von Kliniken und Aerzten genau geprüft und liefert ne
Reſultate 1 Magen und Darm werden desinfiziert und er etof
vollſtändig 2 Blut und Körperzellen erſtarken im eigenen n
wechſel und kämpfen energiſch gegen Krankheitserreger Organ ich
Rerven werden gut ernährt und geſunden 3 Der Stoffwech ütales
regelmäßig 4 Ozon nimmt den Bazillen Toxinen c die
cens und damit ihre r J Hiche GretEhrliche Aufklärung über die Gebiete gibt die ärztliche O die
broſchüre Gebrauch für einen Monat I Fl M 10 d elen
Apottefen wo nicht durch die VerſandApotheke des ärztl ge
Vanc di amdepot CölnLindenthal Therefienſtraße 31 g

Niederlage Magdeburg VictoriaApotheke Kaiſerſtraße

z
Der Miſſions Verein d de

Urichsgenein

deren Arbeitserträge der Halleſchen Armen und Kranken erit
ſeit neun Jahren auch ſpeziell der Anſtellung und dem Gniſſioneiner Diakoniſſin 7 unſere Gemeinde ſowie derHeiden menin unſeren Kolonien und der Guſtav Adolf Stiftung zuſ

beehrt ſich hierdurch zu ſeinem

27 Bazar in demauf Montag und Dienstag den 29 und 30 November in de
uns durch Herrn Achtelſterter gütigſt Hewilligten Der Bazat
Hotels Stadt r ganz ergebenſt einzuladen tags biewird am Montag nnd Dienstag von i0 Uhr vormittag iſt
6 Uhr nachmittags geöffnet ſein Auch für Erfriſchu

Sorge getragen ſelbe vonBereits am Sonuntag den 29 November ſteht ächt offen
3 dis 5ſ Uhr allen die ſich dafür intereſſieren zur Auſi

alle a im November 19099 i vember wer vo raten r ch
Auguſte Babuſtedt Frl Emilie Caeſar Frl Auna JriSitel

au Helene Kurtgke tor Richter Fraulein Marie Qnerer Kiure n e c E Steckn
aſtor Richter S

Au

nde
au
kannte

gunſtft

neue
igt iled r

gegen

rung l
M uUnterſti

nicht zu

zeſſes

Stadtge

In
und ger

ren
dach eit

Mi
in das 2
geworfet

Dach m

hohes er

Jm
dem Kru

des Stre
Beratun

n einnütz

I Jn t
euwahl
Iedigt Di
Mitglied
bgelehnt

Foetheſtri

Prokuriſt

Röber D
traße 11

d Stock
R Bernhard

ſtraße

Rabrikant

perden g
Herderſtro

Bureau
Kaufman

ne


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1909


